
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

16. Badische landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft

urn:nbn:de:bsz:31-220996

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220996


205 AN
b . Durchſchnittspreiſe für die größeren Städte .
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16 . Badiſche landwirtſchaftlicheBerufsgenoſſenſchaft .
Im Monat Dezember gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand410 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 121 auf die Forſtwirtſchaftentfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 219 Fälle ; hierunter ſind 12 Fälle mit tödlichem Ausgang .An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 18680 „ angewieſen , und zwar an207 Verlegte 17 119 Ab, at 7 Witwen 766 AM6 und an 8 Rinder 195 . Für die tödlich ver —laufenen Unfälle wurden weiter 600 / Sterbegelder bezahlt.
Im geſamten waren zu Anfang des Monats Dezember 24 852 Perf

banon ſchieden im Laufe des Monats Dezember durch Einſtellung der0 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Januar 24426 Per⸗ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2081 300 M.
Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Dezember Entſchädigungen abgelehntwurden, betrug 42 ; in 496 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

KO531 Unfälle zur Anzeige, wovon
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17 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Jahr 1910 .
Im Laufe des Jahres 1910 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 6787zeige, wovon 6131 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten NebenbetriebeForſtwirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 3858

tödlichem Ausgang .

Unfälle zur An⸗
und 656 auf die

Fälle ; hierunter ſind 158 Fälle mitAn Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 334080 M an -gewieſen, und zwar an 3700 Verletzte 314425 b , an 98 Witwen 11 015 A6 und an 111 Rinder8640 / . Für die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 7950 Sterbegelder bezahlt.Im geſamten waren zu Anfang des Jahres 23 640 Perſonen im Rentengenuß , davon ſchiedenun Laufe des Jahres 1910 durch Einſtellung der Rente 2270 und durch Tod 853 aus .Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Jahres 1910 Entſchädigungen abgelehntwurden, betrug 1320 ; in 3473 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .
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